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ausgcroandcrt. SSier Sage [pâter flatterte
auch über dem 23arjerland die roeife Sahne
der oollftändigen 23erlaffenheit. Sie andern
Cänder folgten. Sie 23ölkerroanderung hatte
mit einem Schlag eine gan3 beftimmte
Kichtung angenommen. Sie 2ïïenfchheit der
Grde rion3entrierte (Ich in den ©efangenen-
lagern des Vaterlandes des findigen
Ôorfchers. Ser 2<rieg roar geroonnen und kein
einiger Soter roar ihm 3um Opfer gefallen.

33aul 2lltheer

Clnter3eichneter roird an der Sundes-
meffe fein roeltberühmtes

2Inatomifches 2ïïufeum
aufteilen und darin neben den 1689 übrigen
hochintereffanten Summern nachfolgend oer-
3eichnete Präparate ausftellen:

f. SerSationalratsneutralitäts-
ma(3nahmenberatungsbandrourm

oon unerhörter Gänge. (Sr frißt gan3e Cln-
fummen Saggelder, 3erftört die 2irbeits-
freudigkeit, die Seit 3U nühlicher Srbeit und
ift nicht aus3urotten. Gr roird oon einer
eigens hiefür fchroer be3ahlten Sommiffion
ge3Üchtet.

2. Ser Gpleen, den die Sntimili-
tariften Saine, (Braber und Srjfer 3U Sage»,
förderten und bloslegten, als fie im Sationalrat

die Sorderung der Semobilifation
ftellten. 3n reinem Serrçol konferoiert, für
îPfrjchiater oon größtem jntereffe!

3. 2B i 1 1 e m i n ' s Sickfchädel, aber
ohne ©ehirn, da dasfelbe, roeil oon jeher
nicht fehr kompakt, nicht haltbar roar.

4. Sie Sechenmafchine, mit roelcher
©eneral Sruffiloro feine ©efangenen 3ähltl
28ir haben es hier mit einem roahren
2Bunderroerk der ©efangenen3ählungskunft
3u tun: fie addiert im ßandumdrehen: Sie

©efangenen, deren ©eroehre, die ßofen-
und Sockknöpfe, fügt dann 3um (Ergebnis
noch eine Sull bei und das Seiegramm ift
fertig 3um Sufgeben.

5. ©riechenlands öreude ander
6 n t e n t e. 2Sird in einem roir^igen öläfch-
chen durch ein tarifer Vergrößerungsglas
ge3eigt. Sas Öläfchchen ijt luftdicht oerkorkt,
damit die öreude fich nicht oerflüchtigen
kann.

3ndem ich mein grandiofes Gtabliffe-
ment fchon heute dem oerehrten Publikum
beftens 3um Sefuch empfehle, 3eichne

ßochachtungsoollft

Geilichs Grben.

Griechenland
(Schüttelreim)

Saß ich in jeder Solle tan3',
©ebietet mir die S oier an 3. 21.6t.

Reftourant und 6ierl)ûUe jum brunen fllt^"
ÔarfûfjerplaÇ 11 + ßofel [Jim der Öaeler Chronif anno 1917)

3um brunen ÎTÏurj" ein 2öirfshus benannt,
alten Saslern gar roohl bekannt,

Kehren all' Suhrleut dort an, ¦

2Sill fie gar guten 2Sin han.

Steht fchon non altersher da,
2ßo man den Säuplat) noch fah,
2öar immer gan3 gut befucht,
ßat mancher darin geflucht.

28ird roohl noch lange fo ftehn,
21ianiche 21enderung fehn,
28il1ft du gut 6peis und Srank,
Sritt ein mit Cob und Sank.

ßans Sachs (redivivus)
ß. St. Anno Domini neun3ehnhunder1undungrad

Restaurant z. Sommerau
Seefeldstrasse 188, ZUrich 8

Reale Weine, ff. Hürlimann-Bier.
Telephon 58.12. Schwestern Jacob.

Central -Theater
ZURICH 1 :: Telephon 9054 :: Weinbergstrasse
Programm v. Mittwoch, 23. Junib. Sonntag 2. Juli (nur 5 Tage)

'Das Gespenst Fantôme)

ZURICH 1 :: Telephon 9054 :: Weinbergstrasse
Programm v. Mittwoch, 23. Junib. Sonntag 2. Juli (nur 5 Tage)

Le
Fantôme^

Vornehm gespieltes Drama in 3 Akten aus dem Loben einer
Schauspielerin. In d. Hanptr. : Lydia Wanni u. A. Ciarenton.
Frau Schneeblume

Herzl. Komödie
Hände und Füsse
Eigenart. Trickfilm neuen Genres

An Wochentagen grosse Extra-Einlage
Das Ungeheuer und das Mädchen.

Erpreifendes Lebensbild und Seemanns-Drama in 3 Akten.VORANZEIGE:
Ab Donnerstag, 6. Juli

Satanas der grosse Vampirs.
9V~ Zur gefl. Mitteilung Vom 3. bis 5. Juli bleibt das

Theater geschlossen wegen Renovation.
Erstklassiges Salon-Orchester. Kapellmeister A. Schein.

Die VAMPIRE (Serie VI)

1-
Grossier und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass/ Weinberg - Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Täglich reiche Auswahl in kalten und warmen Speisen

Zwei grosse prima Kegelbahnen

1520

Uffnun 6in eine sute UhrnUllll wIC haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zürich 1

Paul Missel, Ecke Mübleqasse,
b. Radium. Silb. Herren- u.
Damenuhren v. 12 Fr. an; 3 Jahre
Garantie. Ringe, Eheringe, gr

Lager. Reparat, v.2 Fr. an,schnell u. billig'
Gold, Silber u. Platin wird gekauft'

Für

Militär
Wollene Leibbinden

Lungenschützer
Einlage - Sohlen

Katzenfelle
Wasserdichte Stoffe für

Westen
empfiehlt in bester

Qualität 1573

Sanitäts-Geschäft von
R. Angst Wwe
nur Fischmarkt 1, Basel

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden bei Gebrauch der
Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr. 2.80. Garantie! Versand
diskret d. Fr. Gautschi,
Pestalozzihaus, Brugg (Aargau). 1028

Telephon 26.31 Inh.: H. Baur.

Graue Haare
verschwinden und erhalten innert
3 4 Wochen ihre frühere natürliche

Farbe wieder; die lästigen

Schuppen
werden in 810 Tagen für immer
beseitigt und ein fernerer 12728

Haarausfall
endgültig verhindert, bei
Anwendung des bestbewährten
Naturmittels Ricco". Kein
Färbemittel! Erfolg garantiert!
Originalflasche, f. eine ganze Kur
ausreichend, Fr. 5.. »Ricco",
angewendet nur gegen Schuppen
u. Haarausfall, Fr. 3., diskret
durch Ricco "- Export,Oberrieden bei Zürich.
Wiederverkäufer erh. bed. Rabatt

für Ausschläge, Rötungen, Knötchen,
Entzündungen der Haut, begleitet
von lästigem Beissen. Jahrelange
Uebel werden in 23 Tagen geheilt.
Preis per Flasche Fr. 3. Versand
per Post gegen Nachnahme. 1510

Apotheke
Dr. E. PLATTNER, GRENCHEN

Café Zwingli RiDdermarkt 20
1. Stock

Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen :: :: Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1488
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gruber.

Café-Restaurant

Klausstrasse 45 (Seenähe) Telephon 102.68 Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

1589 Inh. : 33. XXofbauer ¦ Sautor.

Gehen Sie
ins Restaurant Gessnerallee" in
Zürich 1 (nächste Nähe des
Hauptbahnhof) zu Ad. Angst-Tanner (früh.
z. Strauss); dort essen Sie zu zivilen
Preisen vorzüglich. 1591

Eine Tasse guten Kaffee
für nur 10 Ct feinste Früchten-, Nidel-, Käs- und
Zwiebelwähe etc. erhalten Sie in der Kaffeestube und
Konditorei von G. Raff, Josephstrasse 70, Zürich 5.Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

ALHAMBRA" Albi$rieden

Grosser Saal nud Gartenwirtschaft,
3 Kegelbahnen

Heimeliges Wirtschaftsstübchen. Jeden Sonntag bei schönem
Wetter Frei-Koiizert, Vereinsanlässe etc.

Höflichst empfiehlt sich 1532 Fritz Kasparbauer.

V Conditorei EGLI V

A
Weinplatz cunvnGold. Medaille : Bern 1914 Gegr. 1887 h
Neu umgebauter grosser Erfrischungs-Salon ü

Zürich

ausgewandert. Vier Tage später stotterte
auch über äem Bageriand äie weiße Sanne
äer vollständigen Beriassenkeit. Die andern
Länder folgten. Die Völkerwanderung batte
mit einem Scblag eine ganz bestimmte
Richtung angenommen. Die Menscbbeit der
Erde konzentrierte sicb in den Gefangenenlagern

des Vaterlandes des sindigen
Sorscbers. Der Rrieg war gewonnen und kein
einziger Toter war ikm zum Opser gefallen.

Paul 2Mn«er

Voranzeige
(Unterzeichneter wird an der Bundesmesse

sein weitberübmtes

Anatomisches Aluseum
ausstellen und darin neben den 163? übrigen
bochinteressanten Nummern nachfolgend
verzeichnete Präparate ausstellen:

1. DerAationairatsneutraiitäts-
maßnabmenberatungsbandwurm

von unerbörter Länge. Er srißt ganze
(Unsummen Taggelder, zerstört die
Arbeitsfreudigkeit, die 5Zeit zu nützlicher Arbeit und
ist nicht auszurotten. Er wird von einer
eigens biesür schwer bezabiten Aommission
gezüchtet.

2. Der Spleen, den die Antimiii-
taristen Naine. Graber und Rnser zu Toge>,
förderten und bloslegten, als sie im Natio-
noirat die Sorderung der Démobilisation
stellten. In reinem Benzol konserviert, sür
Psychiater von größtem Interesse!

2. Wiliemin's Dickschädel, ober
obne Gebirn. da dasselbe, weii von jeber
nicht sebr kompakt, nicht kaitbar war.

4. Die Rechenmaschine, mit weicher
General Brussilow seine Gefangenen zäbltl
Wir baben es bier mit einem wabren
Wunderwerk der Gesangenenzäklungskunst
zu tun: sie addiert im Kandumdreben: Die

Gefangenen, deren Gewekre. die Kosen-
und Rockknöpse. fügt dann zum Ergebnis
noch eine Nu» bei und das Telegramm ist

fertig zum Ausgeben.
5. Griechenlands Sreude ander

Entente. Wird in einem winzigen Siäsch-
eben durcb ein Pariser Bergrößerungsgias
gezeigt. Das Siäscbcben ist lustdicht verkorkt.
damit die Sreude sich nicht verflüchtigen
kann.

Indem ich mein grandioses Etablissement

schon beute dem verebrten Publikum
bestens zum Besuch empsekle. zeichne

Kochachtungsvollst

Seilichs Erben.

Griechenland
(Scnutt-Ir-im)

Daß ich in jeder Rolle tanz'.
Gebietet mir die Toleranz. 21. s,.

Restaurant unö öierhalle zum brunen Mutz"
Sarfüßerplatz 11 4- Sasel 5 lflus Ser Sasler Chronik anno l»17?

!Zum brunen Atutz" ein Wirtskus benannt,
Ist allen Baslern gar wobl bekannt,
Rebren all' Sukrieut clor! an. '

Will sie gar guten Win kan.

Stekt sckon von altersker cla,
Wo man clen Säuplatz nock sak.
War immer ganz gut besucbl,
kZat mancker ciarin gestuckt.

Wirci wokl nock lange so siekn.
NIanicke Aencierung sekn.

Willst ciu gut Speis uno Trank.
Tritt ein mit Lob unci Dank.

tzans Sacks (r-llivivus)k, St. ^.nno Oonài neunzennliunoertunoungrao

kkölMaNl ÄMMgU
Sevîelilstîi'sssv !LS, lUriol. S

lisais Wams. <f. r-lüriimsnn IZisr.
Isispbon SS.12. Sok«esisrn -Usent..

v. Mttvo^Ii, 2J, ^uni ». Lount^z 2. .luli snur Jl'a^ej

Uss vospvnst <n^1.
^sniôms)

Vorn'-Iiin ec-pii-I!,-., 0i»ams in Z Alcîen »us >lvm r,v>»>o einer
Scliàuspicderin. lu >i. ll^uiptr^ l.zfiiîs >iVa->nî ». A. Olarenton.

klernl. Xoiniiuiv
Nsntte unci pusse
LiZenurt. 'l'riekkilni neuou (Zvnres

vss Ungekeuer ünilt 6ss MiZilltoltien.
v on»» ^^i a à-

Donnerst^, g, duil

DM' -îui» gvfl. Ittlîttsilung Vom Z. là S. >l»Ii Uieiul
> gssvnlosseii voz; u Nvnovaîion.

Lrstklsssiges .^zivn Orcnesler. Xâpellmeisler à, Sctiein.

Mo vampmc(8öievi)

lUà Iilill

ukIilillSl. uZstkII

^ilmliz

Untvrsîrsss, Vlkeînderg - Ilinkelstrssse
tisltsstslle l.înie 7 uncl 22

làgiicb reiobe /^U8wakl in kalten und warmen 8pei8en

^öl W88K psîma Kkêkidàkn
iS20

UâF »>»,», lLÎH à° xute»UIIIIII «SIV ksden vollen,
144! xelien Lie
ttleá'ero'vrfstr. 27, ^ürlcn l?aul ItlîssvI.ràMdlêOzze,
d. KZllIllM. Siid. lleiren- u. Oâ-
menunren v. 12 lì an; 3 ^snre
Osrântie. I^inZe. lZnerinZe, xr

volll, Sllder u. PIstIn vircl xelciiult

ru?

volions l.sibbincisn
l.ungsnsokütüsr
Uinlags - Soklsn

Xat?onksIIs
Wsssorciiokts Stotis tür

Wsstsn
vwpkisklt in bester

tZualität 1'>73

8anitäts-t»esekäkt vou
N. angsî vk«°
Iltis fi8lîllmàt I, vssel

Zommei'Zpl'oZZön
Leberflecken, Säuren unâ Mitesser

áípsnblûten-tìrème ^lîtrlii> ,,kà<I-

àl-rvt à. pi», lîsuìsvkï, Pest»-
,I»x,.>>>!,u», e^ugg là»,'»»»). IMS

leiepkon 26.3i ink ». vsur.

Lrsue »ssre
3 4VVoctien ikrefrükere nstür-

beseitigt unil ein iernerer lMZ

»ssrsusksll
enâxultix vecninclert, bei à-
venounx oes destdevä n r ten
dlàrmittels Nivvo", Kein
rsrdemittei! ütlolx gzcsntiect!
OrixinsIIiâscne, k. eine xsnüe Xuc
susreicneno, ?r. S, ^Kicco",
glixevenaet nur xexen Sctiuppen

rtssrausisll, Z.^, uiskret
äur n Nîvvo " - expoi^t,
odei-i-ierlon dvi -!ü>>ivn.
Vieoervelkâuker ern. dea. kâdâtt

für ^usscnIZxe, Köttingen, KnStcnen,
Lnt^ünclunxen âer Nsut, deuteltet
vou lästigern lZei<z»en. ü^drelitn^e
vebel vveràen in 23 ?Ägen gekeilt.
preis per rlg.scns k'r. 3. Vsrs-tnck
psr Post 8^8^ k»^j>no.lime. lblO

^potneke
Ht. t. k>l./ìimn, lZ^lilZll^

NililtiîtiiiSsltt U
- 1. Stock ------

Quts rssls l>3ncl- uncl lìsolisnwsins
Quts Zpsissn k^rsn^. Lillsrcl

^utmsrksams Ssciisnung l483l-löfliok smpiisklt siok St. Hugo-lirudor.
vskê kestsursnt

Xlsusstrssss (Sssnsks) l'sispkon 102.6S Ssstslc!
Lut« Itiiono. 8ov-:isliîsî - In- unll sus-Isnltiîskîne Weinv. Niii-Iimann eioi».

lîkilkn 8ik
ins Restaurant Lessnerallee" in
Surick i (näcbste >Iäks cies ilaupt-
baknkok) ?u ^cl. ^ngst-i"anner <irüb.

Strauss); clort essen Sie ?u civilen
preisen vor^üglick. l59l

Line lasse Auîen liaffee
für nur 10 vt
^wivbel^vildv vtl. erd-tltâ Sie in «1er Xitfkei'stuiic und
Xonllitorei von 0. Naïf, .In^epllsl ri>,ssv -kül-ivk S.

k'ür àlkvlioltreie lZvtriinIce killiZste preise. 1584

,MWM" KIdisneiltZii

WM^ S IL«L«Iit»»d»ivi»
l-ieimeligss Wirtsckaktsstübcken. jecien SonntaZ bsi sckönem

Wetter K»i»-?«rt. V«r«i»»»«Iè»»»« etc
rtöklickst smpkisklt sick l532 rrit- «>»«i»»,i-I>»»u«i'.

V Oonciitoi-Si V

â Soici. >V!ecIs!!!s i Ssrri 1914 Esgr. ISS? tt
siöu uillesbiià tMM ^fli8l:Iluiix8-8i.Illi, ll

I?üric)>i
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